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Type ZCP

3,6...4,9 GHz 4,9..'7,OGHz 5,8 ...8,2 GHz 8,2...12,4GH2

Auskoppeldömpf ung
20 dB

Richtverhöltnis
>4s (40)db

Ein einfoches und proktisches Hilfsmittel für
die Reflexions- und Dö m pfu ngsmessu ng

Richtkoppler hoben die Aufgobe, einem Leitungszug einen durch die ,Auskoppeldömpfungn beschriebenen

Bruchteil der in einer Richtung slrömenden Energie zu enlnehmen. Die Auskopplung von Energie der

entgegengesetzten Richtung ist noch Moßgobe des oRichtverhciltnissesn weifgehend unlerdrückt.

Hierzu dienen gemciß der Abbildung zwei Leilungsstücke mil gemeinsomer, mehrfoch durchbohrler Trenn-

wond. Dos eine von ihnen ist einseitig durch einen Absorber reflexionsfrei obgeschlossen, on sernem

offenen Ende wird die Energie entnommen. Zohl, Durchmesser und Anordnung der Bohrungen bestimmen

im wesentlichen die technischen Dolen des Gerötes. Die Hohlleiter-Richtkoppler Type ZCP weisen besonders

günstige Werte ouf, die durch die hohe mechonische Prözision genou eingehollen werden.

Aus den physikolischen Eigenschoften der Richtkoppler ergibt sich ouch ihre Anwendung. Hierzu gehört

zunöchst die Bestimmung des N utzle istu ng sflusses in einer Leilung, der über die Auskoppeldcimpfung in

direkter, bekonnter Beziehung zur ousgekoppelfen Energie steht. Besonders ober werden Richtkoppler ols

Hilfsmittel für die Messung der Reflexion von Zwei- und Vierpolen benützl, die io durch dos Verhöltnis von

einströmender zu zu rückfließender Energie definiert ist. Der Richtkoppler wird dobei z. B. nocheinonder in

Vorlouf- und Rückloufrichtung in die Meßonordnung eingebout. Zwei Richtkoppler, in Vorloufrichlung vor
und hinter dos Meßobiekt gescholtet, gestotten in einfqcher Weise die Ermittlung von Vierpoldcimpfungen.
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